
Mérite Jeunesse: Du kanns méi wéi s Du mengs 
Mérite Jeunesse ist ein Programm für alle jungen Men­
schen zwischen 14 und 24 Jahren in Luxemburg. Jeder 
der Lust hat, sich persönliche Ziele zu setzen, und diese in 
einem flexiblen Programm zu erreichen, kann mitmachen. 
Weltweit nehmen heute jährlich mehr als 1,3 Millionen 
Jugendliche in über 130 Ländern an dem Programm teil, 
das 1956 in Großbritannien als „The Duke of Edinburgh’s 
Award“ gegründet wurde. 

1993 kam das Programm nach Luxemburg – auf Initia­
tive des damaligen Großherzogs Jean. Seitdem würdigt 
der Mérite Jeunesse die persönlichen Anstrengungen im 
außerschulischen Bereich, und zielt darauf, die positive 
Rolle der Jugendlichen und jungen Erwachsenen in der 
Gesellschaft zu verstärken. Die Teilnehmer/innen werden 
dazu ermutigt, ihre individuellen Kompetenzen in vier Kate­
gorien zu stärken: Sport, Talent, Freiwilligendienst und 
Outdoor-Aktivitäten. Dabei können die Teilnehmer/innen 
frei entscheiden, welche Tätigkeiten und welches Tempo 
für sie richtig sind. Auch den Schwierigkeitsgrad können 
sie individuell anpassen. Es handelt sich nicht um einen 
Wettbewerb, sondern es ist Ausdauer gefragt!

Die von den Schüler/innen selbst entworfenen Programme 
verlaufen dann über einen Mindestzeitraum von jeweils 6, 
12 oder 18 Monaten und werden dementsprechend mit 
den Medaillen Bronze, Silber oder Gold ausgezeichnet. 

Die Goldmedaille setzt neben den vier oben genannten 
Kategorien noch voraus, dass sich die Kandidat/innen für 
ein Projekt engagieren, welches meist aus einem sozialen 
oder kulturellen Einsatz im Ausland besteht.

Der Höhepunkt des Programms ist die Diplomvergabe, 
die jedes Jahr im Frühling im Forum Campus Geesse­
knäppchen stattfindet. S.K.H. Prinz Guillaume, Präsident 
der Stiftung Mérite Jeunesse, überreicht gemeinsam mit 
dem Bildungsminister Claude Meisch die Auszeichnun­
gen an jede/n anwesende/n Teilnehmer/in. In diesem Jahr 
erhielten 265 Jugendliche ihre Auszeichnung, wobei einige  
Medaillenträger während des Abends auch von ihren per­
sönlichen Erfahrungen mit dem Programm berichten. 

„Am Kader vu mengem Mérite Jeunesse hunn ech nei Leit kenne geléiert a wichteg  

Erfarunge fir d’Liewe gemaach, souwéi och nei Techniken a Lidder op der Gittar geléi-

ert. Mat der Participatioun um Programm wollt ech awer och weisen, datt ech méi sinn 

ewéi een ´normale Jong´ an datt vill Guddes a mir stécht!“
2018 - Patrick, Teilnehmer aus dem Lycée Technique de Bonnevoie

„Dank dem Mérite Jeunesse habe ich gelernt, dass wenn man lange genug an etwas 

dranbleibt auch wirklich weiterkommt. Außerdem habe ich gelernt nicht sofort 

aufzugeben und dass man, wenn man mit anderen Menschen zusammenarbeitet, viel 

schneller ans Ziel kommt.“
2017 - Claudia, Teilnehmer aus dem Lycée de Garçons Luxembourg

„Si j’ai réussi à faire tout ça, je suis sûre que j’arriverai dans 

le futur à faire tout ce que je veux. Expérience inoubliable !“
2017 - 	Maria, Teilnehmerin aus dem Lycée Hubert Clément Esch

In Zusammenarbeit mit dem SNJ wurde 2006 ein zusätz­
licher Preis ins Leben gerufen, der „Prix du Mérite Jeu­
nesse“, welcher jene besonderen Leistungen würdigt, die 
in Gruppenarbeit entstanden sind. Jedes Jahr richtet die 
Stiftung Mérite Jeunesse Luxemburg einen Aufruf zur Kan­
didatur an alle Schulen, Vereinigungen und Jugendhäuser. 

Dieses Jahr wurden vier Finalisten auserkoren: 

1.	 „Wanderen fir e gudden Zweck“ - ein Projekt vom  
   	 Jugendtreff Déifferdang; 
2. „Rock the Theatre“ - ein Projekt vom Jugendhaus  

Soleuvre (Jugendtreff SABA);
3. 	„Newcomer Project“ – ein Projekt von Young Caritas 

und Elisabeth; sowie 

4. 	„YOUrovelo“ - ein Projekt von Young Caritas Luxem­
bourg, zusammen mit den Ländern Südtirol und Georgien. 

Du möchtest mitmachen und dein Mérite Jeunesse Diplom 
erhalten? Oder du möchtest ein Projekt für den „Prix du 
Mérite“ einreichen? 

Dann melde dich bei uns: merite@youth.lu 

„Wat ech anere Jonke mat op de Wee wëll ginn ass

´Fill your life with adventures not things. Have stories to tell, not stuff to show´. 

Fir mech ass et genau dat wat de Mérite ausmécht.“
2018 - Emile, Teilnehmer aus dem Athénée de Luxembourg


